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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen: 
Virchowstr. 10, Singen, Tel. 0180 60 77 312  
Sprechzeiten: 10.00 - 12.00, 16.00 – 19.00 Uhr 
 

Augenarzt:   Tel. 01801 929 340 
 

HNO-Arzt:   Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Hebammensprechstunde: 
- Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit 
Kindern im 1. Lebensjahr 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im 
Fachbereich Gesundheit des Landratsamtes Sigma-
ringen, www.familieamstart-sig.de 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt, Tel. 07571 / 7301-0 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 

In der Zeit vom 07.08. – 18.08.2017 bleibt das Bür-
germeisteramt geschlossen. In dringenden Fällen 
wird Ihnen auf unserem Anrufbeantworter eine Not-
fallnummer mitgeteilt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
Altheim   Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten bis zum 05. August: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 07.08. – 19.08.2017 ist die Postfiliale 
zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Vormittags: 
Mo - Fr    09.00 – 11.00 Uhr 
Sa       geschlossen 
Wir bitten um Beachtung! 
Ab Montag, 21. August 2017 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Bekanntmachung  
über die Feststellung der Haushaltsrechnung 2016 der Gemeinde Leibertingen 
 

1. Das Ergebnis der Haushaltsrechnung 2016 wurde wie folgt festgestellt: 
 

 Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 
      1a. Soll-Einnahmen (auf Ansatz) 6.589.769,36 EUR 877.559,64 EUR 7.467.329,00 EUR 
      1b. + Soll auf HH-Rest 0,00 EUR 445.844,67 EUR 445.844,67 EUR 
      1c. – Abgang auf Kassenrest 569,10 EUR 0,00 EUR 569,10 EUR 
      nachrichtlich: Abgang auf HH-Rest 0,00 EUR 32.597,16 EUR 32.597,16 EUR 
      1. Soll-Einnahmen 6.589.200,26 EUR 1.323.404,31 EUR 7.912.604,57 EUR 
      2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 EUR 568.820,00 EUR 568.820,00 EUR 
      3. Summe (Soll Einnahmen + Neue HHR) 6.589.200,26 EUR 1.892.224,31 EUR 8.481.424,57 EUR 
      4. ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 EUR 813.861,83 EUR 813.861,83 EUR 
      5. Summe bereinigte Soll-Einnahmen 6.589.200,26 EUR 1.078.362,48 EUR 7.667.562,74 EUR 
 
      6a. Soll-Ausgaben (auf Ansatz) 6.589.200,26 EUR 516.539,08 EUR 7.105.739,34 EUR 
      6b. + Soll auf HH-Rest 0,00 EUR 434.932,45 EUR 434.932,45 EUR 
      6c. – Abgang auf Kassenrest 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
      nachrichtlich: Abgang auf HH-Rest 0,00 EUR 20.347,53 EUR 20.347,53 EUR 
      6. Soll-Ausgaben 6.589.200,26 EUR 951.471,53 EUR 7.540.671,79 EUR 
      7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 EUR 1.039.690,05 EUR 1.039.690,05 EUR 
      8. Summe (Soll-Ausgaben + Neue HHR) 6.589.200,26 EUR 1.991.161,58 EUR 8.580.361,84 EUR 
      9. ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 EUR 912.799,10 EUR 912.799,10 EUR 
    10. Summe bereinigte Soll-Ausgaben 6.589.200,26 EUR 1.078.362,48 EUR 7.667.562,74 EUR 
 
    11. Differenz 10./.5 (Überschuss/Fehlbetrag) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
 
2. Den gebildeten Haushaltsresten und der Übertragung nach 2017 wurde zugestimmt: 
    Verwaltungshaushalt Haushaltseinnahmereste 0,00 EUR 
    Verwaltungshaushalt Haushaltsausgabereste 0,00 EUR 
    Vermögenshaushalt Haushaltseinnahmereste 568.820,00 EUR 
    Vermögenshaushalt Haushaltsausgabereste 1.039.690,05 EUR 
 
3. Den über- und außerplanmäßigen Einnahmen und Ausgaben wurde zugestimmt. 
 
4. Die Ergebnisse der Kläranlagen in Höhe von -6.468,55 EUR der Schmutzwassergebühr und -10.541,18 EUR    

der Niederschlagswassergebühr wurden auf neue Rechnung vorgetragen und sind in einer Gebührenkalkulation 
zu berücksichtigen. 

 
5. Die Ergebnisse der Kanalisation in Höhe von +22.199,97 EUR der Schmutzwassergebühr und +6.556,14 EUR 

der Niederschlagswassergebühr wurden auf neue Rechnung vorgetragen und sind in einer Gebührenkalkulation 
zu berücksichtigen. 

 
6. Das Ergebnis der Wasserversorgung in Höhe von -11.444,21 EUR wurde auf neue Rechnung vorgetragen und 

ist in einer Gebührenkalkulation zu berücksichtigen. 
 
Die Haushaltsrechnung 2016 wurde vom Gemeinderat am 24.07.2017 festgestellt und liegt in der Zeit vom 
28.07.2017 bis einschließlich 21.08.2017 im Rathaus Leibertingen zur Einsicht öffentlich aus (Rathaus Leibertingen 
wegen Urlaub geschlossen vom 07.08.-18.08.2017). 
 
 
 
Leibertingen, den 24.07.2017 
gez. Reitze, Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 

Bürgermeisteramt in eigener Sache 
Ferienzeit – Gemeindeblatt 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Donnerstag, 
24. August 2017. Redaktionsschluss hierfür ist am 
Dienstag, 22. August, 12.00 Uhr. 
 
 



Unsere Altersjubilare 
 

Folgende Altersjubilare können in den 
nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern: 
 

Frau Klara Joppich, Wiesenweg 3, LB 
80. Geburtstag  am 27. Juli 
 

Herr Edwin Schmon, Herrenwiesenweg 5, AL 
70. Geburtstag   am 31. Juli 
 

Herr Ernst Bühler, Rößleweg 1, AL 
90. Geburtstag   am 02. August 
 

Frau Brigitte Hubbuch, Am Hasenbühl 7, KR 
70. Geburtstag   am 21. August 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 
 

Müllabfuhrtermine 
Gelber Sack: 
Donnerstag, 10. August  
Donnerstag, 24. August  
 

Restmüll: 
Montag, 31. Juli   Bezirk 1 (LB, AL, TH) 
Donnerstag, 10. August  Bezirk 2+3 (KR+LE) 
Montag, 14. August  Bezirk 1 (LB, AL, TH) 
Donnerstag, 24. August  Bezirk 2+3 (KR+LE) 
 

Papiertonne: 
Montag, 07. August  
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 

Zusätzlich 01.05.-31.10.   Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr 
 
 
 
 

Bericht zur Gemeinderatsitzung am 
24.07.2017 
 

Bürgerfrageviertelstunde 
Anfragen waren nicht vorhanden. 
 
Aufstellung eines Bebauungsplanes  
- Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan "Freiflächen-
Photovoltaikanlage Leibertingen-Lengenfeld" 
- Änderung des FNP 
Bereits vor ca. zwei Jahren war die EnBW in Planun-
gen eingetreten, im Bereich Lengenfeld einen zweiten 
Photovoltaik-Freiflächenpark auf Gemeindegebiet zu 
errichten. Geplant ist, auf einer Fläche von rund 7 ha 
einen Park mit einer Leistung von ca. 5 MWp und 
damit die fast zweieinhalbfache Leistung des Parks in 
Kreenheinstetten bei gleicher Größe zu errichten. 
Aufgrund der topographischen Lage und der Umge-
bung mit dichtem Waldbestand ist der Photovoltaik-
park quasi von allen denkbaren Standorten praktisch 
nicht sichtbar. Eine einfache Anbindung an das 20- 
KV-Netz ist ebenfalls ein großer Pluspunkt für den 
neuen Park.  
Da es sich um einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan handelt, werden die Planung, die dafür ent-
stehenden Kosten und auch die Realisierung des 
Naturausgleichs allein von der EnBW übernommen. 

Für die Gemeinde hat die Errichtung neben dem Na-
tur- und Umweltschutz zwei positive Aspekte. Es ist 
dies zum einen die Aussicht auf eine Gewerbesteuer-
einnahme und zum anderen die Möglichkeit, als Ge-
meinde und auch für die Bürgerschaft bzw. für die 
Bürgerenergiegenossenschaft der Beteiligung an die-
sem neuen Photovoltaikpark. Das Verfahren für den 
Bebauungsplan wird nun in die nächste Runde ge-
bracht. Die EnBW ihrerseits wird sich mit diesem Pro-
jekt in das zwischenzeitlich übliche Bewerbungsver-
fahren begeben und hofft darauf, daß sie den Zu-
schlag erhält.  
 
Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2016 
mit Feststellung der Jahresrechnung 2016 
Bei der Haushaltsplanung 2016 lagen durch die ro-
buste Konjunkturlage die tragenden Säulen des Ver-
waltungshaushalts (Forst, Einkommensteueranteil, 
FAG-Zuweisung, Gewerbesteuer) und somit die fi-
nanziellen Rahmenbedingungen auf hohem Niveau. 
Kernmaßnahmen des beschlossenen Vermögens-
haushalts waren die Gebäudesanierung Kreuzbühl 
14, diverse energetische Sanierungsmaßnahmen, 
Mehrkosten Abraham-Platz, Erschließungsplanung 
Baugebiet Altheim, Straßenbaumaßnahme Köhlerweg 
mit Kanalisation und Wasserleitung, Vermögensumla-
ge an den Zweckverband Heuberg-Wasserversor-
gung, Kanalsanierung 2. Bauabschnitt im Zuge Ei-
genkontrollverordnung, Abwasseranschluss Aussen-
bereichshöfe, die Neugestaltung der innerörtlichen 
Zufahrt und Fußwegverbindung Richtung Burg Wil-
denstein und der Ausbau landwirtschaftlicher Wege. 
Im Verwaltungshaushalt bildeten sich im Laufe des 
Jahres Mehreinnahmen im Bereich der Gewerbesteu-
er in Höhe von 144.000,- €, FAG-Schlüsselzuweisung 
mit 53.600,- €, Zuweisung für Kleinkindbetreuung mit 
11.300,- €, den Kostenerstattungen für die Teilnahme 
am Montessori-Diplom mit 7.000,-. €, Kostenerstat-
tung von benachbarten Kommunen für die Betreuung 
auswärtiger Kindergartenkinder mit 7.500,- € und 
Konzessionsabgaben Strom mit 5.700,- €. Gleichzeitig 
wurde der Haushalt durch Weniger-Ausgaben entlas-
tet. Für Biotopunterhaltung 5.000,- € wegen Nichtrea-
lisierung, bei der Kostenerstattung an benachbarte 
Kommunen für die Kinderbetreuung mit 6.000,- €, bei 
der Bauleistung von 9.000,- €, bei der Straßenunter-
haltung mit 11.300,- €, aus der Betriebskostenumlage 
an den Zweckverband Industriepark Nördlicher Bo-
densee mit 23.800,- €, bei den Kreditzinszahlungen 
mit 7.400,- €, bei den Heizkosten des ehemaligen 
Schulgebäudes Thalheim mit 6.100,- €. Dem gegen-
über waren jedoch auch Mehr-Ausgaben erforderlich 
für Kostenerstattung Verwaltungsaufwand Dienstleis-
tung Finanzwesen an die Stadt Meßkirch mit 14.400,- 
€, Gewerbesteuerumlage mit knapp 29.000,- €, Un-
terhaltung der baulichen Anlagen und Geräte des 
Naturbades Thalheim mit 12.300,- €, Strom- und Be-
wirtschaftungskosten des Naturbads Thalheim mit 
7.800,- €.  
Der Vermögenshaushalt schließt mit einer Summe 
von 1.078.362,48 €. In der Haushaltsplanung war der 
Vermögenshaushalt ausgeglichen mit Hilfe einer 
Rücklagenentnahme von 210.000,- € und einer ge-



planten Kreditaufnahme von 204.750,- €. Nach Ab-
schluss des Haushaltsjahres fällt die Kreditaufnahme 
um 130.000,- € geringer und die Rücklagenentnahme 
um 17.000,- € niedriger aus als geplant. Das Ergebnis 
des Vermögenshaushalts verbessert sich somit im 
Saldo um ca. 147.000,- €. Es gab dafür auch entlas-
tende Faktoren wie beispielsweise die knapp 
400.000,- € höhere Zuführungsrate vom Verwaltungs-
haushalt, die Aktivierung von Erschließungsbeiträgen 
in Höhe von knapp 14.000,- €, die Verschiebung der 
Kanalsanierung 2. Bauabschnitt im Zuge der Eigen-
kontrollverordnung, da die Zuschüsse abgelehnt wur-
den. Gleiches gilt auch für den Anschluss der Aus-
senbereichshöfe an die Kanalisation, da auch dieser 
Zuschuss abgelehnt und für das Jahr 2017 neu bean-
tragt wurde. Der Umbau der Schulturnhalle Leibertin-
gen war 8.500,- € günstiger als veranschlagt und im 
Bereich der Wasserversorgung wurden ca. 7.500,- € 
höhere Wasserversorgungsbeiträge erzielt. Belastet 
wurde der Vermögenshaushalt im Bereich der Freiwil-
ligen Feuerwehr, durch Mehrkosten bei der Beschaf-
fung digitaler Meldeempfänger mit ca. 5.400,- €. Im 
Bereich der Abraham-Platzgestaltung in Kreenhein-
stetten wurden ca. 7.700,- € weniger Geldspenden 
erlöst, gleichzeitig war jedoch die Maßnahme mit 
Mehrkosten von 13.000,- € belastet. Die Neugestal-
tung der innerörtlichen Zufahrt und Fußweg Richtung 
Burg Wildenstein wurde ebenfalls mit Mehrkosten in 
Höhe von 61.000,- € in den Vermögenshaushalt auf-
genommen. Im Bereich der Kanal- und Klärbeiträge 
wurden ca. 43.000,- € weniger vereinnahmt als ge-
plant, diverse andere kleinere Dinge hatten ebenfalls 
belastende Auswirkungen auf den Vermögenshaus-
halt. Im Bereich der Grundstücksverkäufe wurden 
knapp 100.000,- € weniger erzielt, gleichzeitig wurden 
jedoch 33.000,- € mehr für Bauerwartungsland aus-
gegeben. Auch diverse andere Maßnahmen in diesem 
Bereich führten insgesamt zu einer Belastung des 
Vermögenshaushalts mit 154.000,- €. Zum Haushalt-
sausgleich 2016 war eine Rücklagenentnahme von 
ca. 193.000,- € notwendig, geplant waren jedoch so-
gar 210.000,- €.  
Zum 31.12.2016 beträgt die allgemeine Rücklage 
somit 133.214,09 €. Der Schuldenstand zum 
31.12.2016 beträgt 2.590.093,- € oder 1.248,- € je 
Einwohner.  
 
Baugesuche  
Die Baugesuche in der aktuellen Gemeinderatsitzung 
entsprechen alle den Festsetzungen des jeweiligen 
Bebauungsplanes, so dass der Gemeinderat hiervon 
zustimmend Kenntnis nehmen konnte.  
Es sind davon betroffen ein Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage im neuen Wohngebiet in Altheim sowie 
drei Maßnahmen der Fa. MAHLE, die teilweise das  
Entwässerungskonzept ändert, die Stellplätze verlegt, 
die Versickerungsmulden entsprechend anpasst so-
wie die Halle 6 erweitert und einen zusätzlichen An-
bau mit Kantine errichten wird.  
 
Weitere bauliche Entwicklung  
- Ergänzungssatzung Hirschkopfstraße, Altheim 
- Erweiterung Hinter den Gärten, Thalheim gem.  

§ 13b BauGB 
Am Ortsrand von Altheim, im Bereich der Hirschkopf-
straße gibt es eine erste planerische Überlegung zur 
Errichtung eines Wohnhauses mit Garage. Das Vor-
haben liegt jedoch teilweise im derzeitigen Aussenbe-
reich. Der Gemeinderat beauftragte nun, eine Abrun-
dung des Gebietes durch den Erlass einer Ergän-
zungssatzung vorzubereiten.  
In Folge einer Anfrage für ein Bauvorhaben an einem 
Grundstück östlich des Drei-Tannenweges in Thal-
heim, das derzeit im Aussenbereich liegt, machte die 
Verwaltung den Vorschlag, ob im Zuge des verein-
fachten Verfahrens über § 13b BauGB eine weitere 
zweizeilige Bebauung dort am östlichen Ortsrand 
ausgewiesen werde könnte bzw. sollte. Dies wäre im 
Zuge dieser Sonderreglung des § 13b relativ einfach 
möglich. Der Gemeinderat, wie im Vorfeld auch der 
Ortschafsrat Thalheim, machten deutlich, dass dies 
nur sinnvoll sei, wenn dabei auch konkret zur Bebau-
ung mögliche Baugrundstücke entstünden. Die Ver-
waltung wurde beauftragt mit den Grundstückseigen-
tümern zu klären, ob dies möglich wäre. 
 
Bauplatzpreise im Neubaugebiet „Herren Höck 
Nord“, KR und „Steigäcker II“, AL  
In den beiden Neubaugebieten in Altheim und Kreen-
heinstetten sind die Erschließungsmaßnahmen zwi-
schenzeitlich soweit fortgeschritten, dass ein Verkauf 
der Bauplätze möglich wird. Somit stellt sich nun die 
Frage nach den Bauplatzpreisen.  
Zum ersten Mal schlägt sich bei diesen Erschließun-
gen der sogenannte Naturausgleich über die Öko-
punkte mit beträchtlichen Aufwendungen kostenmäßig 
deutlich spürbar zu Buche. Diese Entwicklung sowie 
die deutlich gestiegenen Baupreise bringen die Not-
wendigkeit einer deutlichen Anpassung der Bauplatz-
preise mit sich.  
Im Wesentlichen bedingt durch das in Altheim zur 
Ausführung kommende Trennsystem beim Abwasser 
würde der rechnerische Bauplatzpreis in Altheim deut-
lich höher liegen als in Kreenheinstetten (rd. 82,- € zu 
66,- €), ohne dass in der Erschließungsqualität für den 
Bauplatzerwerber eine bessere Situation gegeben 
wäre. Vielmehr führt der höhere Investitionsaufwand 
für das Trennsystem in Altheim durch die Einsparung 
von Pumpkosten und die Behandlung in der Kläranla-
ge für das direkt in den Bach abgeleitete Regen- und 
insbesondere Drainagenwasser zu Kostenreduzierun-
gen im laufenden Betrieb, die auf Dauer der Gesamt-
heit aller Abwassergebührenzahler zu Gute kommen 
wird. Diese Last ohne konkrete Vorteile nur den Bau-
platzerwerbern in Altheim aufzubürden war für viele 
Räte nicht nachvollziehbar. 
Insofern fand die von OV Amann aufgrund der Be-
schlusslage des Ortschaftsrats Kreenheinstetten  
geforderte Abrechnungsart individuell je Baugebiet 
nach den konkreten Entstehungskosten keine Mehr-
heit.  
Der Gemeinderat beschloss mit deutlicher Mehrheit, 
den Bauplatzpreis für die beiden Baugebiete mit ins-
gesamt 17 Bauplätzen und einer Bauplatzfläche von 
rd. 12.150 m² vorläufig mit einem Mischpreis auf 75,- 
€ je m² festzusetzen. 



Damit verbunden ist der Auftrag an die Verwaltung, 
nach der endgültigen Kostenfeststellung der Herstel-
lungskosten eine Nachkalkulation vorzulegen und 
auch einen Vorschlag zu machen, wie ggf. für die 
Zukunft eine automatische jährliche Anpassung des 
Bauplatzpreises in Anlehnung an die Zinsentwicklung 
oder ein Kostensteigerungsindex möglich wäre. 
Im gleichen Zug entschied der Gemeinderat auch, die 
Bestandsplätze aus früheren Erschließungsmaßnah-
men auf einen Preis von 65,- € anzupassen. Im Ver-
gleich zu Umlandgemeinden zeigt sich, dass Leiber-
tingen damit im Vergleich zu derzeit neu erschlosse-
nen Gebieten sicherlich mit den beschlossenen Prei-
sen kein Ausreisser nach oben ist. 
Im Rahmen des Berichts zum Stand der Bauvorha-
ben, wurde berichtet, dass in Kreenheinstetten in den 
nächsten Tagen mit dem Einbau der bituminösen 
Straßenbefestigung zu rechnen ist und die Arbeiten in 
Altheim unmittelbar nach den Handwerkerferien be-
ginnen. 
Im Vorgriff auf die kommenden Arbeiten am Wärme-
netz in Kreenheinstetten werden alle Bauplätze im 
Gebiet „Herren Höck Nord“ mit einer Anschlussmög-
lichkeit an das Wärmenetz ausgestattet, so dass Bau-
herren ggf. auf die Herstellung einer eigenen Wärme-
erzeugungsanlage verzichten können. 
Sowohl im Baugebiet in Kreenheinstetten wie auch in 
Altheim wird für die Breitbandversorgung eine Glasfa-
serinfrastruktur mit eingebaut. Die Telekom hat in 
Folge der Bereitstellung dieser Glasfaserinfrastruktur 
keine eigenen Telekommunikationsleitungen verlegt.  
 
Bundestagswahl 2017 
Bestimmung der Wahlbezirke und der Wahlvor-
stände 
Zur Vorbereitung der anstehenden Bundestagswahl 
im September hat der Gemeinderat nun beschlossen, 
daß die Wahllokale in den einzelnen Ortsteilen und 
auch die Wahlvorstände entsprechend dem Vorschlag 
der Verwaltung zu besetzen sind. 
 
 
 

Bekanntmachung zur öffentlichen Aus-
legung zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan "Freiflächen-Photovoltaikanlage 
Leibertingen-Lengenfeld" 

Der Gemeinderat der Gemeinde Leibertingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 24.07.2017 den Ent-
wurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Frei-
flächen-Photovoltaikanlage Leibertingen-Lengenfeld" 
mit Begründung in der Fassung vom 26.06.2017 ge-
billigt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bestimmt. Das Plangebiet liegt im Be-
reich nördlich des Ortsteiles "Lengenfeld", 2 km nord-
östlich von der Gemeinde Leibertingen und umfasst 
folgende Grundstücke mit den Fl.Nrn. 1631 (Teilflä-
che) und 1462 (Teilfläche). Geplant ist eine Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage der EnBW Energie Baden-
Württemberg. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
26.06.2017 liegt in der Zeit vom 21.08.2017 bis 

20.09.2017 im Rathaus der Gemeinde Leibertingen 
(Rathausstr. 4, 88637 Leibertingen), Bürgerbüro, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öff-
nungszeiten sind in der Regel am Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich am Montag von 13:30 bis 19:00 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag von 13:30 bis 17:00 
Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während 
gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Ent-
wurf mit Begründung in der Fassung vom 26.06.2017 
unter folgender Adresse im Internet heruntergeladen 
werden: http://www.leibertingen.de. 
 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 
Im Rahmen der Begründung zum Entwurf wird ein 
Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.  
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des 
Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar und werden mit ausgelegt: 

 Umweltbericht in der Fassung vom 26.06.2017 
(Ausführungen zu den Themen: Beschreibung der 
Ziele des Umweltschutzes aus anderen Planun-
gen, die sich auf den Planbereich beziehen (Re-
gionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000 
Gebiete; Landschaftsschutzgebiet; Biotope; Was-
serschutzgebiete); Beschreibung und Bewertung 
der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der 
Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwick-
lung des Umweltzustandes bei Durchführung bzw. 
Nicht-Durchführung der Planung auf die folgenden 
Schutzgüter: Arten und Lebensräume; Biologische 
Vielfalt; Boden und Geologie; Wasser; Klima/Luft; 
Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; Land-
schaftsbild; Mensch; Kulturgüter; Erneuerbare 
Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der 
Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffsregelung. 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen 
den zuvor genannten Schutzgütern. Beschreibung 
anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschrei-
bung der geplanten Maßnahmen zur Überwa-
chung der erheblichen Auswirkungen auf die Um-
welt bei Durchführung der Planung). 

 Stellungnahmen zur schriftlichen frühzeitigen Be-
hördenunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Regie-
rungspräsidiums Tübingen (zu den Themengebie-
ten Erneuerbare Energie und Klimaschutz, Land-
wirtschaft, Forst), des Regierungspräsidiums 
Freiburg (zu dem Themengebiet Geotechnik), des 
Regierungspräsidiums Stuttgart Ref. 26 Denkmal-
pflege (zum Thema Bau- und Kunstdenkmalpfle-
ge), des Landratsamtes Sigmaringen (zu den 
Themengebieten Wasserrecht, Bodenschutz, Alt-
lasten, Abfall, Naturschutz, Landwirtschaft, Forst) 
und des Naturparkes Obere Donau (zum Thema 
Naturpark Obere Donau)  



 Sichtbarkeitsanalyse des Büro Sieber vom 
12.06.2017 (Analyse mit Kurzbeschreibung der 
Planfläche, Versuchsaufbau, Darstellung der ein-
zelnen Untersuchungsorte mit Foto der Sichtbe-
ziehung zu der geplanten PV-Anlage; Abschlie-
ßende Bewertung) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder mündlich abgegeben werden. Stel-
lungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden 
sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben.  
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf 
Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
 
Leibertingen, den 27.07.2017 
Gez. Armin Reitze, Bürgermeister 
 

 
 
 
 

Einweihung des Luchs‐Info‐Point  
am Parkplatz bei der Burg Wildenstein 
Mit einem kleinen Festakt wurde am vergangenen 
Mittwoch die neue Attraktion im Naturpark Obere Do-
nau eingeweiht. Es handelt sich dabei um den Luchs-
Info-Point, der künftig ganzjährig für Besucher und 
Einheimische die Möglichkeit bietet, sich über den seit 
wenigen Jahren wieder im Oberen Donautal gesichte-
ten Luchs zu informieren.  

Insgesamt war dieses Projekt nur in Kooperation ver-

schiedener Stellen möglich. Die Finanzierung des 
Pavillon und der Informationstafeln wurde durch 
Spenden, die über den WWF geleistet wurden, abge-
wickelt. Das Grundstück wird von der Gemeinde Lei-
bertingen bereitgestellt, die auch die notwendigen 
Erdarbeiten herstellt. Die Aufwendungen für alle da-
rauf aufbauenden Arbeiten (rd. 55.000,- €) werden 
vom WWF übernommen, der auch eine jährliche Pau-
schale an die Gemeinde für die kommenden 10 Jahre 
für die Unterhaltung des Gebäudes leistet. Für die 
Bestückung und Aktualisierung zeichnet der Natur-
park, ebenfalls unterstützt vom WWF, verantwortlich. 
Lob gab es für die gelungene Gestaltung des Gebäu-
des, das von der Fa. Riester in Leibertingen erstellt 
wurde, wie auch besonders für den toll verlegten 
Pflasterboden der vom Bauhof über die Erdarbeiten 
hinaus errichtet wurde. Im Zuge der Baumaßnahme 
wurde auch der Parkplatz aufgewertet und neu gestal-
tet. Insgesamt wurde so für die Region wieder eine 
neue Attraktivität und ein Anlaufpunkt auch für eine 
Wochenendwanderung oder einen Spaziergang ge-
schaffen. Die bisher an dieser Stelle recht unstruktu-
rierte Parksituation wurde mit dieser Maßnahme ge-
ordnet und der gesamte Parkplatz erhielt damit eine 
ansprechende Gestaltung. Landrat Stefan Bär (Tutt-
lingen)  als derzeitiger Vorsitzender des Naturpark-
vereins, Karl Gutzweiler vom WWF in Vertretung der 
Leiterin Naturschutz Deutschland, Dr. Diana Pretzell 
und Bürgermeister Armin Reitze drückten in ihren 
Ansprachen ihre Freude darüber aus, daß dieses 
gelungene Projekt nun der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung steht und bedankten sich bei den Eheleuten 
Bülow, dass diese mit Ihrer großzügigen Spende die-
ses Projekt überhaupt erst möglich gemacht hatten. 
 
 
 

Ortschaft Altheim 
Sprechstunden des Ortsvorstehers: 
Wegen Urlaub findet die nächste Sprechstunde erst 
wieder am Montag, den 21. August  zur gewohnten 
Zeit  (19.15 -20.15 Uhr) statt.  
In dringenden Fällen bitte direkt an das Rathaus Lei-
bertingen wenden. 
Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 
 

Ein herzliches Dankeschön! 
Der Frauenkreis Kreenheinstetten hat vor kurzem die 
Blumenbeete des Dorfplatzes gejätet und gepflegt. 
Zehn Frauen waren über mehrere Stunden damit 
beschäftigt, alles Unkraut und sonstiges Gewächs aus 
den Blumenbeeten zu entfernen und im Anschluss 
Rindenmulch aufzubringen. Ein schöne und beispiel-
lose Aktion bürgerlichen Engagements für unser Ge-
meinwohl. Allen Frauen, die mitgewirkt haben, auf 
diesem Wege ein ganz dickes Lob und ein herzliches 
Dankeschön.   
 

Guido Amann, Ortsvorsteher 
 



Urlaub  
Die bevorstehende Urlaubszeit gibt mir Anlass, Ihnen 
allen erholsame und erlebnisreiche Ferientage zu 
wünschen. Die Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
macht Urlaub vom 17.08. bis 31.08.2017. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an das Bürgermeis-
teramt Leibertingen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Guido Amann, OV 
 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Bezirksentscheid "Unser Dorf hat Zukunft" – 
Besuch der Bewertungskommission im Sep-
tember  
Thalheim nimmt am 26. Landeswettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ teil. Hierzu wird uns am Mittwoch, 
13. September 2017 von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
eine sechsköpfige Bewertungskommission des Regie-
rungspräsidiums Tübingen besuchen. Nach einer 
kurzen Einführungspräsentation im Rathaus folgt ein 
Fußmarsch durchs Dorf und eine abschließende 
Rundfahrt durch die Flur. 
Wir hoffen, uns wieder gemeinsam von der besten 
Seite zu präsentieren und dadurch ein gutes Ergebnis 
erzielen zu können. 
gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 

Sachbeschädigung am Bauwagen des 
Kinderhauses Wunderfitz in Thalheim 
In den vergangenen Tagen kam es leider zu einer 
Sachbeschädigung am Bauwagen des Kinderhauses 
Wunderfitz im Thalheimer Wald. Der Wagen wird ge-
nutzt, um darin Geräte und Kleidung für die Waldtage 
der Kinder zu deponieren. 
Bei der Beschädigung wurden an der Türe die Schar-
niere gewaltsam verbogen, vielleicht weil versucht 
wurde in das Innere des Wagens zu gelangen.  
Der Sachschaden ist glücklicherweise nur gering. 
Dennoch stellt diese Tat eine unerlaubte Handlung 
dar. Vielleicht muss man sich langsam damit abfin-
den, dass auch bei uns auf dem Land strafbare Hand-
lungen zunehmen. Enttäuschend ist dies aber schon 
sehr. 
 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
Von 07. August bis 29. August bin ich im Urlaub. In 
besonders dringenden Fällen rufen Sie bitte meinen 
Kollegen Siegbert Arzt (Tel. 07575/93265 – er ist von 
15. August bis zum 29. August erreichbar) oder die 
Zentrale des Fachbereichs FORST beim LRA Sigma-
ringen unter der Tel. 07571/1022510 an. Falls Sie 
eine routinemäßige forstliche Beratung oder Betreu-
ung wünschen, melden Sie sich aber bitte vor dem 
07.08. oder nach dem 29.08. möglichst direkt bei mir 
(07777/1743). 

Der gesamten Bevölkerung wünsche ich ebenfalls 
eine schöne und erholsame Ferien- und Urlaubszeit, 
den Waldbesitzern einen sturm- und borkenkäferar-
men Sommer. 
gez. Christoph Möhrle 
 
 
 
 

Die Feuerwehr informiert 
 

Die Sirene im Ortsteil Thalheim wird ab Freitag, 
28.07.2017 stillgelegt. 
Grund: Umstellung auf die digitale Alarmierung und 
damit verbundene Abschaltung der bisherigen Tech-
nik. 

Wählen sie im Notfall die 112 
 

gez. R. Rudolf,  Kommandant. 
 
 
 
 
 

Musikverein Kreenheinstetten e.V. 
Sommerhock 
Am Freitag, 28.07.2017 verabschieden wir uns mit 
unserem Sommerhock in die Sommerpause. Dazu 
laden wir Euch in diesem Jahr zum ersten Mal auf den 
Dorfplatz ein. Unter den Klängen von Jugendkapelle 
und Musikverein bei Bratwurst, Pommes und kühlen 
Getränken starten wir gemeinsam in den Urlaub. An 
unserer Cocktailbar lassen wir dann den Abend ge-
mütlich ausklingen. 
Bei Regen wird der Sommerhock auf das kommende 
Jahr verschoben. 
Auf Euer Kommen freut sich der  
Musikverein Kreenheinstetten 
 
 
 

Kinderflohmarkt  
an den Schwäb. Highlandgames 
Mitmachen können wieder alle Kreenheinstetter 
Schulkinder. Wer Lust und Interesse hat, darf sich 
gerne bei Ute Höre, Tel. 07570/951200, melden. 
 
 
 

TC Kreenheinstetten 
 

Rundenabschluss 2017: 
Am Samstag, den 29.07.2017 findet 
ab 19 Uhr im Tennisheim Kreen-
heinstetten der diesjährige Runden-

abschluss statt. 
Wir beginnen mit einem gemütlichen Grillen.  
Im Anschluss werden wir Ehrungen und einen kurzen 
Rückblick auf die Saison abhalten, bevor wir dann den 
Abend auf unserer neugestalteten Tennisanlage ge-
mütlich ausklingen lassen werden. 
Wir laden hierzu alle Mitglieder mit Ihren Familien 
recht herzlich ein. 
 



EMOS-CUP:  
 

 

 

Rückblick Saison 2017: 

Damen 40 des TC Kreenheinstetten  
feiern Meisterschaft 
Ein unglaublich spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen 
um den Meistertitel lieferten sich die Damen 40 mit 
den Vereinen Hohenfels/Mindersdorf und Emmin-
gen/Egg. Ein Sieg im letzten Saisonspiel gegen die 
Gäste aus Hohenfels war Pflicht, um überhaupt um 
die Meisterschaft mitspielen zu können. Da die Mann-
schaft aus Emmingen/Egg zeitgleich in Salem spielte. 
Wie sich später herausstellte gewannen diese ihr 
Spiel glatt mit 9:0. Somit brauchten unsere Damen 
mindestens einen 7:2 Erfolg, welchen sie tatsächlich 
mit einer Punktlandung erzielen konnten. Somit wur-
den die Damen 40 mit einem Match Vorsprung Meis-
ter in der 2. Bezirksliga und steigen somit in die  
1. Bezirksliga auf. 
„Wir freuen uns sehr darüber, dass die Damen 40 
zum ersten Mal seit Gründung der Altersklasse in die 
höchste Klasse des Bezirks aufgestiegen ist.“ so Man-
fred Kohl, 1. Vorstand Sportlicher Bereich. 
Bis zum letzten Spieltag waren die Meisterschaft und 
der damit verbundene Aufstieg unsicher. Aber durch 
die tolle Mannschaftsleistung konnte der gemeinsame 
Erfolg errungen werden. 
„Schön zu sehen, dass wir in allen Altersbereichen 
durchaus sehr viel Qualität zu bieten haben.“ spricht 
Simon Bücheler (Vorstand Öffentlichkeitsarbeit). 

Zum Meisterschafts- bzw. Aufstiegskader zählten: 
Claudia Alber, Petra Glocker, Michaela Barthel, Sonja 
Wegmann, Sonja Buck, Karin Schüle-Janzen, Simone 
Reuter, Isolde Braun, Christine Steidle und Hanive 
Häckl. 
 

Herren 55 steigt in Badenliga auf 
Ein Stück Vereinsgeschichte schrieb die Herren 55 
Mannschaft des Tennisclubs Kreenheinstetten e.V. 
Die TCK-Herren spielten dieses Jahr zum vierten Mal 
in Folge in der Oberliga auf, was für den Verein be-
reits ein großer Erfolg darstellte. Vor der Sommersai-
son 2017 wurde der Kader mit namhaften Neuzugän-
gen verstärkt, u.a. mit dem ehemaligen Europameister 
Wolfram Schmidle, dem Schweizer Seniorenmeister 
in der Kategorie Herren 65 und Bernd Schmitz, wel-
cher sowohl regional als auch national bereits einige 
Erfolge vorweisen kann. „Dass wir diese namhaften 
Neuzugänge aufgrund guter Beziehungen und ein 
bisschen Glück in Kreenheinstetten begrüßen durften, 
hat uns natürlich sehr gefreut“, spricht Manfred Kohl 
(Sportvorstand). 
Das Team erreichte mit sechs Siegen aus sechs Spie-
len den ersten Tabellenplatz und darf sich als Meister 
zu Recht feiern lassen. Der damit verbundene Auf-
stieg in die Badenliga ist für den TC Kreenheinstetten 
sowie die Region etwas ganz Besonderes. 
„Wir freuen uns bereits auf 2018 – egal wie man tabel-
larisch abschneiden wird. Die Badenliga ist die dritt-
höchste Spielklasse in Deutschland – wir sind sehr 
stolz“, sagt Simon Bücheler, 1. Vorstand für Öffent-
lichkeitsarbeit.  
Bereits jetzt legten die TCKler bei Auswärtsspielen 
Fahrzeiten bis zu zwei Stunden hin. Im kommenden 
Jahr hat man es dann mit Gegnern zu tun, welche 
noch weiter in der Ferne liegen. Das zeigt auch, dass 
die Badenliga hier in der Region einzigartig ist. 
Zum Aufstiegskader gehörten: Bernd Schmitz, Wolf-
ram Schmidle, Oskar Morger, Joachim Pepke, Hans-
Peter Hipp, Rudolph Boos, Rolf Schöttle, Ulrich Bü-
cheler, Hermann Volk, Hugo Rothmund. 
 

Juniorinnen U16 werden Meister der 2. Bezirksliga 
Unsere Juniorinnen U16 konnten ungeschlagen den 
Meistertitel erringen. Gegen die Mannschaften aus 
Pfullendorf, Konstanz, Hagnau, Reichenau, Uhldingen 
und Eisenbach wurde jeweils deutlich gewonnen. Die 
vielen Trainingseinheiten in den Wintermonaten und 
die Sommertrainingseinheiten legten den Grundstein 
für den ungefährdeten Meistertitel. Die Trainer Horst 
Walch, Klaus Buck, Nicole Volk und Bernd Hipp freu-
en sich mit den beteiligten Spielerinnen.  
In der Meistermannschaft spielten: Sarah Buck, Lara 
Geiger, Julia Beck, Aileen Beck, Michelle Volk, Elisa 
Boos, Lena Rebholz und Rebecca Curman. 
 

Jugend U14 gemischt Meister der 1. Bezirksliga 
Den Meistertitel können sich ebenfalls unsere Jugend-
lichen der U14 gemischt sichern, bei insgesamt sie-
ben Begegnungen konnten sie sich durchsetzen und 
erreichten einen nie gefährdeten ersten Tabellenplatz. 
Der Terminplan war mit sieben Spielen prall gefüllt. 
Die Gegner waren der TC Meßkirch/Rohrdorf,  



TC Hänner, TC Bräunlingen, SV Litzelstetten/Allens-
bach, TC Villingen, TC Bonndorf, TC Blumberg. Der 
erste Tabellenplatz ist eine kleine Sensation, denn die 
Mannschaft ging in dieser Konstellation zum ersten 
Mal in die Rundenspiele. Eine gemischte Mannschaft 
spielt immer mit je 2 Mädchen und je 2 Jungen, die 
dann vier Einzelspiele und zwei Doppel bestreiten, 
wobei die Jungs und die Mädchen jeweils gegen die 
Gegner der anderen Mannschaft antreten.  
In der Meistermannschaft spielten: Julian Sackmann, 
Sam Labun, Julian Reitze, Tim Tarrach, Sarah Buck, 
Michelle Volk, Chiara Curmann, Kim Janke, Hanna 
Reitze. 
 

Allgemein 
Insgesamt gingen 19 Mannschaften davon 8 Jugend-
mannschaften an den Start. Alle Spiele konnten voll-
zählig gespielt werden und alle Teams kamen gut 
durch die Saison. Die Herren 1 schnitt mit Platz 2 in 
der 1. Bezirksklasse sehr gut ab. 
Allen Spielerinnen und Spielern an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für den Einsatz und für eine 
tolle Saison 2017.  
Erstmals wurden auch 2 Mixed-Teams gemeldet, 
diese Spiele stehen nun in den nächsten Wochen 
noch an, weiterhin stehen die Plätze ab sofort allen 
Mitgliedern zum freien Spielen zur Verfügung. Macht 
reichlich Gebrauch davon. 
 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen e.V. 
 

Schnuppertraining /  
Bambini-Gruppe SVKL 

 

Es hat uns von der Jugendabteilung sehr gefreut, 
dass an den vergangenen beiden Schnuppertrainings 
so viele Kinder voller Begeisterung teilgenommen 
haben. Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen 
von Seiten der Eltern möchten wir die Bambini-
Gruppe auch nach unserer Sommerpause fortführen, 
um den Mädchen und Jungs weiterhin zu ermöglichen 
in der Gruppe Fußball zu spielen. Aller Voraussicht 
nach werden wir mit dem Training bei den Bambinis 
wieder am Freitag, den 01.09.2017 oder 08.09.2017 
beginnen. Eine genauere Information werden wir über 
das Gemeindeblatt vorher rechtzeitig bekannt geben. 
Wir wünschen allen unseren Jugendspielern schöne, 
sonnige und erlebnisreiche Sommerferien. 
  

Eure Jugendabteilung des SVKL 
 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 02.08.2017 treffen wir um 19.00 Uhr am 
Dorfplatz und fahren zum Minigolf, bei schlechtem 
Wetter gehen wir Eis essen. 
 

Am Freitag, 11.08.2017 treffen wir uns um 16.00 Uhr 
bei Ruth, um Kräuterbüschel für Maria Himmelfahrt 
zu binden. Bringt bitte Kräuter und Heilpflanzen mit. 
 

OG Leibertingen  
wandert am 27.08. den 
Rundwanderweg im „Donau-

felsengarten“ bei Gutenstein. 
Der Premiumwanderweg klappert auf einer vergnügli-
chen Runde die Felszinnen über der Donau ab. Be-
eindruckend hohe Felswände, Tiefblicke ins Donautal 
und weite Aussichten auf die Hügellandschaft der 
Albhochfläche. 
Dies ist eine mittelschwere Wanderung auf guten 
Pfaden. Der längste Aufstieg 300 Höhenmeter for-
dert gleich zu Beginn. Länge der Wanderung ca. 8,5 
km. Dauer ca. 3,5-4 Std., kann bei Bedarf auch ver-
kürzt werden. 
Treffpunkt für alle ist um 12.45 Uhr in Kreen-
heinstetten beim „Gasthaus Traube“ wo wir nach der 
Wanderung auch Einkehren werden. 
Infos bei Ernst Liehner, Thalheim, Tel. 07575/3057. 
Gäste sind ganz herzlich willkommen. 
 
 
 

Einladung zur Sommerserenade 
 

Am Freitag, den 28. Juli 2017 
Gasthaus „Adler“ 

 

verabschiedet sich der Musikverein Leibertingen ab 
19.00 Uhr in die Sommerpause. In diesem Jahr 
möchten wir Sie, unsere treuen Zuhörer und Gäste, 
die Angehörigen der Musiker/-innen und alle, die inte-
ressiert sind, mit flotter Stimmungsmusik in den Ur-
laub verabschieden. Gerne spielen wir für Sie noch-
mals „Altbewährtes“ und neue Erfolgstitel der diesjäh-
rigen Osterhitparade.  
Das Team des Gasthauses „Adler“ verwöhnt Sie auf 
gewohnt gekonnte Art mit kulinarischen Genüssen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 

Rentnertreff Thalheim 
Wir treffen uns am kommenden Freitag, 28.07.2017 
um 14.00 Uhr an der Thalheimer Jagdhütte zu einer 
kleineren Wanderung. Anschließend werden wir gril-
len. Grillgut ist selbst mitzubringen, Getränke sind 
vorhanden. 
 
 
 

Fahrt nach Flüeli –  
Kath. Bildungswerk Laiz-Leibertingen  
Sonntag, 03.09. 2017, Abfahrt um 6.45 Uhr in Thal-
heim am oberen Brunnen. Auch in anderen Orten der 
Seesorgeeinheit Laiz-Leibertingen kann bei Bedarf 
zugestiegen werden.  
Programm: Gottesdienstbesuch in Sachseln, Führung 
durch Geburtshaus, Wohnhaus und Klause des Bru-
ders Klaus in Flüeli, Möglichkeit zum Mittagessen 
oder selbstständigen Erkunden des Ranft. Gemein-
sames Kaffeetrinken in Sarnen.  
Kosten für Fahrt und Führung 30 €. 
Anmeldung: Hans Rudolf, Tel.  07575/1303 



 
 
 

 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
 

Vorschau: 
AH - SC B.A.T. 

Das letzte Training vor der Sommerpause findet am 
Donnerstag, den 27.07.17 um 19.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Buchheim statt. Am Sonntag, den 
30.07.17 nimmt die AH beim Turnier in Boll teil. Spiel-
beginn ist um 16 Uhr.  
 
 
 

Bezirksimkerverein Meßkirch 
Am Freitag, den 28.07.2017 findet im Gasthaus zum 
Adler in Krumbach um 19:30 Uhr unser nächster Im-
kerstammtisch zum Thema Abschleudern/Varroakon-
trolle/Auffütterung/AS-Behandlung statt.  
Der darauffolgende Imkerstammtisch ist dann am 
11.08.2017 um 19:30 Uhr.  
Am Sonntag, 10.09.2017 findet unser Jahresausflug 
ins Bienen-Kundemuseum Münstertal im Schwarz-
wald statt. Anmeldungen sind jederzeit am Imker-
stammtich möglich.  
 
 
 

Der BLHV informiert! 
Nächster Sprechtag für alle Belange unserer Mitglie-
der sowie für Versicherte der SVLFG: 
Dienstag, 22. August 2017 von 9.00 – 11.00 Uhr in 
der Landwirtschaftschule in Meßkirch und von 14.00 – 
15.00 Uhr im Rathaus in Stetten a.k.M. 
 
 
 
 

 
 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste 
und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2,19) 
 

Sonntag, 30. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer J. Eckhoff) 
17.00 Uhr Schlosshofserenade des Posaunenchors 
 

Donnerstag, 3. August 
9.00 Uhr-11.00 Uhr Diakoniesprechstunde 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 
Wochenspruch: Lebt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtig-
keit und Wahrheit. (Epheser 5,8.9) 
 

Sonntag, 6. August (8. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst  (Prädikantin E. Müller) 



Donnerstag, 10. August 
  9.00 Uhr-11.00 Uhr Diakoniesprechstunde 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem 
wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man umso mehr fordern. (Lukas 
12,48) 
 

Sonntag, 13. August (9. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit Taufe und Abend-
mahl(Pfarrer J. Eckhoff) 
 

Donnerstag, 17. August 
  9.00 Uhr-11.00 Uhr Diakoniesprechstunde 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 
Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der 
Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat.                                                                                                      
(Psalm 33,12) 
 

Sonntag, 20. August (10. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin E. Müller) 
 

Donnerstag, 24. August 
  9.00 Uhr-11.00 Uhr Diakoniesprechstunde 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 
 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                         nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 
 
 

JobCafé trifft  Erziehungsberatungsstelle 
der Caritas am 04.08.2017 
(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche?  
Dann besuchen Sie doch das JobCafé im Frauenbe-
gegnungszentrum. In ungezwungener Runde können 
Sie frischen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
genießen und dabei aktuelle Stellenangebote studie-
ren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zusammen mit 
einer Mitarbeiterin des Jobcenters gezielt nach einer 
passgenauen Stelle zu suchen.  
Diesmal besucht uns die Erziehungsberatungsstelle 
der Caritas und wird über ihre Arbeit berichten und 
offene Fragen beantworten.  
Das nächste JobCafé findet am Freitag, den 04. Au-
gust 2017 von 09:00 Uhr - 11:30 Uhr im Frauenbe-
gegnungszentrum Sigmaringen in der Bahnhofstraße 
3 statt. 
 
 
 
 

Naturpark Obere Donau 
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Aus Alt mach Neu – Papierschöpfen. 
Donnerstag, 3. August, 14:30 Uhr 
In diesem Kurs werden aus altem Zei-
tungspapier schicke neue Papierbögen 

hergestellt. Mit dem Papierschöpfrahmen lässt sich aus 
„Zeitungspapier-Püree“ hübsches Recyclingpapier her-
stellen. Mit buntem Papier verziert, eignet es sich für 
einen besonderen Brief oder als Verzierung für eine 
Geschenkverpackung. Für den Heimtransport bitte zwei 
Pappdeckel (ca. DIN A4), Gummibänder und Butterbrot-
papier mitbringen. Geeignet für Kinder ab 5 Jahren. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: Daniela 
Kiene; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 27. Juli 
beim Haus der Natur.  
 

Auf den Spuren des heiligen Benedikt. Donnerstag, 3. 
August, 17:30 bis ca. 20 Uhr 
Poetische Klostergeschichte zwischen St. Maurus auf 
dem Felde und der Erzabtei Beuron. Ein Spaziergang 
auf schmalen, romantischen Naturpfaden entlang der 
Donau von 1863 bis in die heutige Zeit. Gutes Schuh-
werk empfohlen. Leitung: Notburg Geibel; keine Gebühr; 
Spenden für das Kloster Beuron erwünscht; Treffpunkt: 
Bushaltestelle St. Maurus; Anmeldung bis Dienstag, 1. 
August beim Haus der Natur. 
 

Einmal Petersfels und zurück – ein geolo-
gisch/paläontologischer Streifzug im Donautal bei 
Beuron. Sonntag, 6. August, 14 bis ca. 17 Uhr 
Ausgehend vom Haus der Natur lernen die Teilnehmer 
die Felsen rund um Beuron aus Sicht eines Geologen 
kennen. Thema der Exkursion sind die geologischen 
Erscheinungen und ökologischen Bedingungen der Jura-
zeit, Kalkgesteine und Karstformen, die Fossilien des 
Oberjura (die auch selbst gesucht werden) und die Ent-
stehung des Donautales. Volker Sach erläutert die vor-
geschichtlichen Fundstellen am Petersfels und macht die 
Teilnehmer sogar mit dem Höhlenlöwen der Petershöhle 
bekannt. Treffpunkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: 
Volker J. Sach; Gebühr: Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 
Donnerstag, 3. August beim Haus der Natur. 
 

Geführte Wanderung rund um Beuron. Mittwoch, 9. 
August, 14 Uhr und Freitag, 18. August, 16 Uhr 
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu Wanderungen 
rund um Beuron ein. Die Wanderungen dauern ca. 2-3 
Stunden, die Streckenlänge beträgt 5-6 km. Bernd 
Schneck macht dabei auf viele Kleinigkeiten am Weges-
rand aufmerksam und erläutert die vielfältigen geologi-
schen, geschichtlichen, standörtlichen oder jahreszeitli-
chen Besonderheiten der Natur. Daneben soll aber auch 
der Spaß an viel Bewegung im Freien nicht zu kurz 
kommen. Es empfiehlt sich gutes Schuhwerk und wetter-
feste Kleidung. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Donau; Gebühr: 
3,- €; Anmeldung bis Dienstag, 8. August bzw. Donners-
tag, 17. August beim Haus der Natur. 
 

Sternschnuppenführung auf dem Winterlinger Plane-
tenweg am Samstag, 12. August, 19 Uhr 
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb 
führt bei herrlichem Rundblick entlang einer historischen 
Römerstraße. Das Erlebnis einer Wanderung in unserer 
wunderschönen Landschaft wird verbunden mit interes-



santen Informationen über unser Planetensystem und 
die Entstehung des Universums. Streckenlänge ca. 3,5 
km; Treffpunkt: Winterlingen Naturfreibad; Anmeldungen 
und Informationen bei Sabine Froemel (Alb-Guide), Tele-
fon 07577/7626 oder 0151 5368 6450. 
 

Maria Himmelfahrt - Kräuterbuschen. Wanderung am 
Samstag, 12. August, 16 Uhr 
Ein oder zwei Tage vor dem Fest Maria Himmelfahrt 
wurden früher die Kräuter und Blumen für den Kräuter-
buschen gepflückt. Bei einem Spaziergang in die Natur 
sammeln die Teilnehmer Blumen und Kräuter, die nach 
alter Tradition für einen Kräuterbuschen verwendet wer-
den. Die Heil- und Schutzwirkungen dieser Kräuter wer-
den ausführlich erklärt und die Herkunft des alten 
Brauchtums verdeutlicht. Anschließend Austausch im 
Café Kapellenblick. Treffpunkt: Café Kapellenblick, Gna-
denweiler; Gebühr: 5,- €; Anmeldung beim Naturparkfüh-
rer Hildebert Hipp, Telefon 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de.  
 

Nadelbinden für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Montag, 14. August, 14 bis 17 Uhr 
Nadelbinden gehört zu den frühen Textiltechniken. Die 
ältesten Belege reichen zurück bis in die Steinzeit. Gut 
erhaltene Fundstücke datieren in die Zeit der Wikinger. 
Nadelbinden ist dem Stricken und Häkeln ähnlich. Hier 
wird aber mit einem endlichen Faden und mit einer Nadel 
mit großem Öhr gearbeitet. Die historischen Funde zei-
gen, dass man die Produkte meist noch gefilzt hat, 
wodurch nahezu wind- und wasserdichte „Stoffe“ entste-
hen konnten. Der Workshop richtet sich an alle, die sich 
gern mit historischen Handwerkstechniken beschäftigen 
und in geselliger Runde arbeiten möchten. Treffpunkt: 
Haus der Natur; Leitung: Sabine Hagmann, Archäologin; 
Gebühr: 5,- € inkl. Wolle; Anmeldung bis Donnerstag, 10. 
August beim Haus der Natur. 
 

Teelichtblüten aus Filz. Freitag, 18. August, 15 bis ca. 
17 Uhr 
Für die fröhlich bunte Kaffeetafel werden dekorative 
Filzblüten für Teelichter gefilzt. Mit Wolle, Wasser und 
Seife stellen Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren diese 
schönen Filzblüten ganz einfach selbst her. Der Kreativi-
tät sind dabei keine Grenzen gesetzt. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Inge Schmidt; Gebühr: 12,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis Donnerstag, 10. August beim 
Haus der Natur. 
 

Kutschfahrten Richtung Morgenrot. Dienstag, 15. 
August und 29. August 
Früh morgens, wenn die meisten Schlafmützen noch tief 
schlummern, geht es mit der Kutsche in Richtung Do-
nautal, dem Sonnenaufgang entgegen. Ein dampfender 
Kaffee ist mit dabei. Das Donautal im Morgenglanz, zwit-
schernde Vögel, vielleicht ein scheuer Waldbewohner, 
das ist der perfekte Start in einen neuen Tag. Nach der 
Rückkehr wartet ein Frühstücksbuffet auf die Teilnehmer. 
Die Kutschfahrten bietet die Familie Brigel an den Diens-
tagen 15. und 29. August von 6 bis 9 Uhr an. Treffpunkt 
ist der Brigel-Hof in Meßkirch-Langenhart, die Gebühr 
beträgt 30,- € für Erwachsene inkl. Buffet. Anmeldung 
jeweils bis 19 Uhr am Vorabend beim Brigel-Hof, Telefon 
07570/951545. 
 

Die Nusplinger Lagune. Wanderung am Sonntag, 20. 
August, 13 Uhr 
Ausgehend vom Rathaus Nusplingen im Bäratal führt die 
Wanderung rund um Nusplingen zum Thema Entstehung 

der Naturlandschaft. Anmeldung und weitere Informatio-
nen bei Ruth Braun, Alb-Guide, Telefon 0172 7348 307. 
 

Altes Handwerk neu entdeckt: Brettchenweben. Mon-
tag, 21. August, 14 Uhr 
Der Ursprung des Brettchenwebens ist nicht geklärt. Die 
ältesten deutschen Funde werden auf die Mitte des 6. 
Jahrhunderts v.Chr. datiert. In Russland, China, Indien, 
Japan sowie den Arabischen Ländern hat sich die 
Handwerkstechnik des Brettchenwebens ungebrochen 
bis in die Gegenwart erhalten. Während sie in Finnland, 
Norwegen und Island als echte Volkskunst zu finden ist, 
geriet sie im restlichen Europa nach dem Mittelalter in 
Vergessenheit. Heute erfreut sie sich wieder größerer 
Beliebtheit. Der Vorteil des Brettchenwebens ist, dass 
man keinen Webstuhl benötigt und daher auch mit gerin-
gen finanziellen Mitteln und eng begrenzten Räumlich-
keiten auskommt. Leitung: Sabine Hagmann, M.A., Ar-
chäologin; Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 5,- € inkl. 
Wolle, Kinder frei; Anmeldung bis Donnerstag, 17. Au-
gust beim Haus der Natur. 
 

Brotbacken auf dem Brigel-Hof. Dienstag, 22. August, 
14 bis 17 Uhr 
Knuspriges Holzofenbrot aus dem Lehmbackofen selbst 
backen – eigentlich kinderleicht und trotzdem traut man 
sich nicht so einfach an diese Aufgabe heran. An diesem 
Nachmittag zeigt die Familie Brigel, wie selbst gebacke-
nes Brot von Anfang an gelingt und schmeckt. Die ver-
schiedenen Getreidearten, die zum Brotbacken geeignet 
sind, werden vorgestellt. Die Herstellung des Brotteigs 
wird erklärt und jeder knetet seinen eigenen Teig. Auch 
Kinder sind willkommen. Bis die knusprigen Brote aus 
dem Ofen kommen, vertreiben sich die Teilnehmer die 
Wartezeit mit dem Genuss selbst gebackener Dinnele 
aus dem Lehmbackofen. Treffpunkt: Brigel-Hof, Langen-
hart; Leitung: Familie Brigel; Gebühr: Erwachsene 10,- €, 
Kinder 6,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 17. August 
beim Haus der Natur. 
 

Unterwegs zu den Fledermäusen. Mittwoch, 23. Au-
gust, 19:30 Uhr  
Fledermäuse sind wichtige Helfer des Menschen. Als 
nächtliche Jäger sorgen sie dafür, dass sich schädliche 
Insekten nicht ungebremst vermehren. Eine Wasserfle-
dermaus, die man bei der Exkursion voraussichtlich be-
obachten kann, frisst im Laufe des Sommers bis zu 
60.000 Mücken. Nachdem die Teilnehmer ihr Wissen 
über Fledermäuse zusammengetragen haben, gehen sie 
im letzten Abendlicht mit „Batdetektor“ ausgerüstet auf 
die Suche. Eine Taschenlampe hilft, Fledermäuse bei 
ihren Flugmanövern zu beobachten. Geeignet für Fami-
lien. Bitte Sitzkissen und warme Kleidung mitbringen. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Ute Raddatz; Ge-
bühr: 3,- €; Anmeldung bis Dienstag, 22. August beim 
Haus der Natur. 
 

Naturkosmetik selbst gemacht. Freitag, 25. August, 15 
Uhr 
Eine Hautcreme selbst herzustellen, ist viel einfacher als 
man glaubt. In einer selbst gerührten Creme kann jeder 
die Stoffe einsetzen, die für seine Haut verträglich sind. 
Bei dem Seminar werden die Grundstoffe, die Arbeits-
gänge und die benötigten Arbeitsmaterialien für die Her-
stellung von Naturkosmetik vorgestellt. Die Teilnehmer 
stellen eine Gesichtscreme her. Treffpunkt: Haus der 
Natur; Leitung: Ute Raddatz; Gebühr: 15,- €; Anmeldung 
bis Freitag, 18. August beim Haus der Natur. 
 



Detektive auf der Streuobstwiese – Kinder entdecken 
die Natur. Samstag, 26. August, 9:30 bis 12 Uhr 
Die Kinder entdecken auf der Streuobstwiese die Tier- 
und Pflanzenwelt. Welchen Insekten, Vögeln und ande-
ren Tieren begegnen sie? Scheinbar einfache Zusam-
menhänge werden „detektivisch durchleuchtet“: Was 
braucht es alles, damit ein Baum blüht und daraus 
Früchte werden? Wer pflegt den Baum und die ganze 
Streuobstwiese und warum eigentlich? Was bedeutet 
biologische Vielfalt? Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter hauptsächlich draußen statt, also unbedingt auf 
entsprechende Kleidung achten. Geeignet für Kinder von 
6 – 10 Jahren; Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-
Langenhart; Leitung: Susanne Karrer; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis Mittwoch, 23. August beim Haus der 
Natur. 
 

Wandern und Entspannen. Samstag, 26. August, 13 
Uhr 
Beim schweigsamen Gehen lassen die Teilnehmer 
Schritt für Schritt den Alltag hinter sich. Entspannungsü-
bungen bringen sie zur Ruhe und Gelassenheit. Aus-
sichtspunkte bieten einen faszinierenden Ausblick über 
das herrliche Donautal. Wanderstrecke: ca. 8 km, 4 
Stunden. Treffpunkt: Friedhof Mühlheim; Anmeldungen 
und Informationen bei der Naturparkführerin Ancilla Hipp, 
Tel. 07463/8641, c.hipp.hipp@web.de. 
 

Arbeitskreis „Rund um die Strickwolle“. Samstag, 26. 
August, 14 bis 17 Uhr 
Gemütlich und ungezwungen bei Kaffee und Kuchen 
tauschen sich die Teilnehmer über alte Handarbeitstech-
niken wie das Nadelbinden und Brettchenweben sowie 
die modernen Versionen Stricken und Häkeln aus. Treff-
punkt: Haus der Natur; Leitung: Sabine Hagmann und 
Adele Nalik; keine Gebühr; Anmeldung bis Donnerstag, 
24. August beim Haus der Natur. 
 

Abendwanderung. Mittwoch, 30. August, 18 Uhr 
Den Alltag hinter sich lassen, zur Ruhe und Gelassenheit 
kommen. Eine Abendwanderung mit meditativen Impul-
sen, Entspannungsübungen und teilweise schweigsa-
mem Gehen. Von einem herrlichen Aussichtspunkt den 
Sonnenuntergang genießen und die Stille des Waldes 
aufnehmen. Treffpunkt: Schwedengrab Mühlheim; An-
meldung und Informationen bei der Naturparkführerin 
Ancilla Hipp, Tel. 07463/8641, c.hipp.hipp@web.de 
 

Vier-Elemente-Wanderung. Samstag, 2. September, 16 
Uhr 
„Die Erde trägt dich, die Luft bewegt dich, das Wasser 
nährt dich, das Feuer wärmt dich und Gott führt dich.“ 
Eine Wanderung, bei der die Teilnehmer den vier Ele-
menten Feuer, Erde, Wasser und Luft achtsam begeg-
nen und näher kommen. Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Lippachmühle; Anmeldung und Informationen beim Na-
turparkführer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de 
 

Naturpark-Frühstück im Haus der Natur. Sonntag, 3. 
September, 9:30 bis 12 Uhr 
Landwirte aus der Region bieten eine Kostprobe aus 
ihrer Produktion und verwöhnen ihre Gäste. Von ver-
schiedenen Brotsorten aus regionalem Getreide über 
Wurst-, Schinken- und Käsevariationen von Schwein, 
Rind und Schaf, über Eier von glücklichen Hühnern bis 
zur fruchtigen Marmelade, Honig, leckerem Naturpark-
Apfelsaft, Kräutertee und sogar Lupinenkaffee stammt 
alles aus der eigenen Produktion der Betriebe oder aus 

der Region. Bis auf Kaffee, Tee und den Kakao natürlich 
… Das Angebot variiert je nach Saison. Die Gebühr be-
trägt 13,- € pro Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern 
von 5 bis 9 Jahren. Sie ist aus organisatorischen Grün-
den per Vorkasse zu zahlen; Anmeldung bis Montag, 28. 
August beim Haus der Natur. 
 

Einmal Petersfels und zurück – ein geolo-
gisch/paläontologischer Streifzug im Donautal bei 
Beuron. Sonntag, 3. Sept., 14 bis ca. 17 Uhr 
Ausgehend vom Haus der Natur lernen die Teilnehmer 
die Felsen rund um Beuron aus Sicht eines Geologen 
kennen. Thema der Exkursion sind die geologischen 
Erscheinungen und ökologischen Bedingungen der Jura-
zeit, Kalkgesteine und Karstformen, die Fossilien des 
Oberjura (die auch selbst gesucht werden) und die Ent-
stehung des Donautales. Volker Sach erläutert die vor-
geschichtlichen Fundstellen am Petersfels und macht die 
Teilnehmer sogar mit dem Höhlenlöwen der Petershöhle 
bekannt. Treffpunkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: 
Volker J. Sach; Gebühr: Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 
Donnerstag, 31. August beim Haus der Natur. 
 

Eulen filzen. Dienstag, 5. Sept., 14:30 bis 16:30 Uhr 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man 
dazu braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durch-
haltevermögen. Mit Nadel und Wolle lassen sich lustige 
Figuren herstellen, wie z.B. Eulen. Geeignet für Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahren. Leitung: Daniela Kiene; 
Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 7,- € inkl. Material; 
Anmeldung bis Donnerstag, 31. August beim Haus der 
Natur. 
 

Filzkurs Winterschal. Samstag, 16. Sept., 13 bis 18 Uhr 
Der nächste Winter kommt bestimmt, deshalb stimmen 
sich die Teilnehmer auf kaltes Wetter, Wärme und Wolle 
ein. Die Schals werden längs- oder quergestreift oder uni 
in schönster Wollqualität in Dachziegeltechnik gefilzt. 
Bitte mitbringen: großes und kleines Handtuch, große 
und kleine Schüssel, eine Plastiktüte. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Christa Ruepp; Gebühr: 40,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis Montag, 4. September beim 
Haus der Natur. 
 
 
 

Donaubergland 
 

3. Höhlentag im Donaubergland 
- Besondere Führungen und Akti-
onen rund um einzigartige geolo-

gische Sehenswürdigkeiten – 
 

Unter dem Motto "Klänge aus der Unterwelt" gibt es 
am Sonntag, 27. August, mitten in den Ferien, beim 
dritten „Höhlentag“ im Donaubergland wieder Gele-
genheit, besondere Höhlen und geologische Sehens-
würdigkeiten in der Region bei Führungen zu besich-
tigen. Mit dabei sind dieses Mal im Donaubergland die 
Kolbinger Höhle, die Mühlheimer Felsenhöhle, die 
Ruine Granegg und die Beilsteinhöhle, das Heidentor 
bei Egesheim, die Maurus- und die Petershöhle bei 
Beuron, die Burghöhle in Inzigkofen-Dietfurt sowie die 
Donauversickerung zwischen Möhringen und Immen-
dingen. 
Das ganze Programm mit allen Informationen und 
Orientierungshinweisen gibt es im Internet unter 
www.donaubergland.de. 



 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,  

ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein 
 (Jes. 43,1) 

 
 
                     Der Herr über Leben und Tod nahm am 

19. Juli 2017 meine liebe Frau, Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma  

 

Rosemarie Toska 
geb. Schekat 

 
im Alter von 77 Jahren zu sich in sein Reich.  
 
 
Konstanz, Maria-Ellenrieder-Str. 12 
 
                         In stiller Trauer 
   Eugen Toska  

             Ingrid Löffler und Manfred  
                          Alexandra Löffler und Oliver  
                          mit Anna und Philipp 
                          Cornelia Löffler und Thomas 
 
Trauergottesdienst am Freitag, den 28. Juli 2017 um 
13.30 Uhr in der Pfarrkirche Kreenheinstetten mit 
anschließender Beisetzung.  
 
 
 
 

 
 

Grillfest 
am 4. und 5. August, jeweils ab 18 Uhr 

 

Grillspezialitäten vom Holzgrill zum Sattessen 
Steak, Fisch, Würste, Salat und vieles mehr... 

16,80 € pro Person 
 

Um Reservierung wird gebeten! 

 
Jeden Sonntag (bis Oktober) ab 17 Uhr 

 

Wurstsalatbüffet 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Familie Gröner 

 
 
 

 

 
Emilie Riekert 

 

18.02.1925 – 25.06.2017 

 
Herzlichen Dank 
 

Allen, welche ihr im Leben ihre Zuneigung und 
Freundschaft schenkten und ihr am Ende ihres Le-
bensweges zur Seite standen.  
 

Einen besonderen Dank an Frau Hannelore Mayr für 
Dein Dasein, wenn ich Dich brauchte.  
 

Danke an Herrn Vikar Cerff, an Claudia Glöckler und 
Jana Wohlhüter für den wunderschönen Gottesdienst. 
 

Danke auch Dir Sylvie für Deine lieben Worte. 
 
                             Familie Richard und Inge Riekert 
                             Familie Renate Prigent 
 
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort in Kreenheinstetten eine Aushilfe 
auf 450 € Basis für Datenerfassung/ Schreibarbeiten 
(am Nachmittag). PC und Microsoft Office Kenntnisse 
erforderlich. 
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
Leibertingen-Trucking@emons.com 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

Geflügelverkauf 
am Dienstag, 01.08.2017 

 
 um 14.30 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
 um 14.45 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
 um 16.00 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
 um 16.15 Uhr  in Kreenheinstetten am alten  
                           Rathaus 
 

 Geflügelzucht J. Schulte 
 

            Tel.   05244 / 89 14,  
           Fax: 05244 / 77 247 
 
 



 
Wir suchen Konradsblatt-Zusteller/in in Kreen-
heinstetten. Diese Tätigkeit ist besonders geeignet 
für Schülerinnen und Schüler. 
Interessenten melden sich bitte unter 0721-9545232 
oder per Mail: vogel@konradsblatt.de. 
 
 
 
 

 
 

Unser Lädele hat noch den ganzen August geöffnet. 
Jeden Samstag von 8.00 ‐ 12.30 Uhr gibt's frische Ware 
 

Wurst und Fleisch aus der eigenen Metzgerei von 
Rind, Schwein und ab und zu Lamm von BIOLAND oder 
NATURLAND. Sowie saftiges Grillfleisch mariniert oder 
natur, verschiedene Grillwürste, für jeden Geschmack 
etwas dabei. 
 

Am Samstag, den 5.8.2017 wieder frische 
B I O ‐ H Ä H N C H E N oder ‐teile sowie BIO‐PUTE. 
In jedem Fall bei größerem Bedarf bis Dienstag, den 
1.8.17 vorbestellen (bioladen.chris‐keller@outlook.de 
oder Handy 01714199880) 

 

Für alle schöne Ferien, 
egal ob zuhause oder unterwegs. 

 
 
 
 

 
Wo:    beim Dorffest in Altheim 
Wann:    Sonntag,   27. Aug.  ab 17 Uhr 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 

Stetten a.k.M. 
 

Folgende Ausbildungsplätze sind  zum 01.09.2018 zu be-
setzen: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
(Stetten a.k.M.) 

 

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 
(Pfullendorf / Stetten a.k.M.) 

 

Einstellungsvoraussetzung:  
Realschulabschluss oder guter Hauptschulabschluss 
 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt. 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende 
des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
 

Bewerbungen bitte über das  Internetportal 
www.bundeswehr-karriere.de oder schriftlich an: 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a.k.M., Hardt-
straße 58, Lager Heuberg, 72510 Stetten a.k.M. 
 

Ausschreibungsschluss: 30.09.2017 
 

Weitere Informationen auf folgender Homepage: 
www.bundeswehr-karriere.de 
 
 
 
 
Das Fundbüro meldet! 
In Leibertingen wurde eine Damenbrille mit weinro-
tem Gestell gefunden. Sie kann beim Bürgermeister-
amt abgeholt werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Wir wünschen allen einen schönen 

und erholsamen Urlaub! 
 
 

 
 

 



 
 
 

 


